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nich eifelhaft ſein, da auch Pe für Maria die höch mögliche ReinheitIn Anſpruch nahm 46); nuur hat Thomas die ſeinen Principien ob⸗
ective innewohnenden Folgerungen elbſt nich gezogen; der Heros der
chriſtlichen Wiſſenſchaft nähert ſich wohl Schritt für Schritt der nunmehrigenLehre der Kirche, aber den entſchiedenen Schritt zu dieſer inüber that EL
nicht, die kirchliche Lehrvorſtellung Und Definierung der redemptio prae-
servativa, dieſer herrli  en Erlöſungsthat des göttlichen Heilandes, war ében
einer ſpäteren Zeit vorbehalten. Es gilt fürwahr auch von dieſem recht
riſch und lebendig geſchriebenen und deshalb ehr anregenden erke, daſs
wiſſenſchaftliche Begründung und Leitung der theologiſchen Praxis unſerer
eiligen Kirche zur Ehre dient und ihr gewiſs reichen Segen bringt.Der hochwürdige Verfaſſer verräth eine tüchtige theologiſche Kraft, die
fernerhin auf dieſem Gebiete gewiſs Vortreffliches uns bieten ird
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Die Abſicht dieſer apologetiſchen Schrift, die ſämmtlichen un den eiligenEvangelien enthaltenen Weisſagungen in zweckmäßiger Gruppierung Fu⸗
ſammenzuſtellen, inhaltlich zu beleuchten und als wahre Weisſagungen etwaigen
Einwendungen gegenüber ſicher zu ſtellen, hat der geehrte Verfaſſer tn an
ſprechender Form durchgeſührt. Was die Auslegung der einzelnen Weis
ſagungen betrifft, ſo errſcht m ganzen die opuläre Auslegung voy; jedoch
ird für die weitere wiſſenſchaftliche Exegeſe auf gute Commentare durch
gängig hingewieſen, ˙ daſs auch derjenige, welcher eine eingehendere Be
ehrung ſucht, eine gute Anweiſung erhält, Um dieſelbe 3u finden Mag
man auch öfters mit einzelnen Auslegungen und Auffaſſungen des Ver
faſſers nicht öllig übereinſtimmen, ſo ieg dies ˙ ſehr In der Natur des
behandelten Gegenſtandes, daſs nach unſerem rtheile der Wert und die
Brauchbarkeit der vorliegenden Schrift nicht beeinträchtigt wird und wir
darum kein Bedenken tragen, dieſelbe allgemein zur enützung zu empfehlen.
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Dieſe auf ngliſchen Specialforſchungen beruhende Geſchichte der

„öffentlichen“, h n der Offentlichen Meinung als die beſten geltenden
Schulen Englands liefert den handgreiflichen Beweis für die Unhaltbarkeit
der Behauptung, daſs mit der Reformation die Sonne der iſſenſchaft
und Bildung u  ber dem Dunkel katholiſchen Barbarenthums aufgegangen ſei
Der Verfaſſer berichtet rein objectiv und af wo möglich die Quellen
reden Der Niedergang des Schulweſens Unter Heinrich VIII., Eduard VI.,
unter iſabeth, ſowie Iut ganzen ſiebzehnten und achtzehnten Jahrhunder


